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21. Windenergietage - Direktvermarktung

Erste Erfahrungen und Zusammenarbeit zwischen Betreiber, technischer Betriebsführung und 

einem Stadtwerk.

Bad Saarow – 15. November 2012
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» Ausschreibung/Angebotseinholung

» Typische Probleme bei 

Netzanschlusspunkten

» DREWAG Kooperation
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Ausschreibung/Angebotseinholung

Angebot Vergleich
Entscheidung 

Betreiber
Prüfung 

Bank

Abschluss & 
Anmeldung 

zur DV

Beginn 
DV

1) Meldepflicht

2)Ist-Datenbereitstellung

3) Haftung

» Prozesskette der Direktvermarktung
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Typische Probleme bei Netzanschlusspunkten

» Stromeinspeisung an Direktvermarkter über Netzanschlusspunkte

Netzanschlusspunkt

Direktvermarkter

WEA 1

» Direktvermarktung vs. EEG � unterschiedliche Erträge 

für die Betreiber/Investoren.

» WEA in einem Windpark gehören verschiedenen 

Betreibern/Investoren. 

» Abstimmungsproblematik: Um DV durchzuführen zählt 

das Prinzip „Alle oder Keiner“.

» Verschiedene Direktvermarkter sind prinzipiell möglich, 

ist allerdings sehr kompliziert.

� relevante Energiemenge wird am 

Netzanschlusspunkt erfasst

Windpark

WEA 2 WEA 3
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DREWAG Kooperation

» Beispiel zur DREWAG Kooperation

7 WEA,

4 Betreiber

Netzbetreiber

DREWAG

Technische 

Betriebsführung

WSB Service 

GmbH

DV-Partner 

DREWAG
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Gerrit Schmidt

WSB Service GmbH

Schweizer Straße 3a

01069 Dresden

g.schmidt@wsb.de

www.wsb.de



Direktvermarktung am Großhandelsmarkt
- Warum engagiert sich ein Stadtwerk? -

Bad Saarow, 15.11.2012
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Das Unternehmen im Überblick

Stromlieferung: 2.896 GWh

Fernwärmeabgabe: 1.841 GWh

Erdgasverkauf: 5.011 GWh

Wasserlieferung: 36.760 Tm3

(einschl. Brauchwasser)

Umsatzerlöse: 928 Mio.€

Mitarbeiter: 1.293
(inkl. 111 Auszubildende)

DREWAG - 651

DREWAG-NETZ GmbH - 642

Versorgungsgebiet: 328 km2

Geschäftsjahr 2011
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Erneuerbare Energien aus drei Blickwinkeln

Vertriebssicht

Grünstromprodukte

Betreibersicht

Investitionen

Handelssicht

Direktvermarktung

DREWAG - Stadtwerk

mit KWK-Expertise

EEG:

2020 40% EE-Anteil

?
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Direktvermarktungsportfolio DREWAG
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Aufbau von Know -How intern

• Betriebsführung: Markt-optimierte Fahrweise 
(Biomasse)

• Betriebswirtschaftlich: Risikocontrolling 
Ausgleichsenergiekosten, Vertragsgestaltung

• System-Technisch: EDM, Abrechnung, Prognose, 
Fahrplanmanagement, Bilanzkreisbewirtschaftung



14

Aufbau von Know -How extern

Strategische Partnerschaften mit

• Betreibern und Technischen Betriebsführern

• Softwaredienstleistern

• Prognosedienstleistern

Vertragsabstimmung und Abrechnung

Betriebsdatenerfassung über SCADA 
und andere Zähler

Wartungs- und 
Störungsmeldungen

Prognoseverbesserung
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Marktintegration: Schrittweise Verbesserung der Pro gnose

15.11.1201.01.12
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Entwicklung des normierten RMSE

Beisp. Windpark in Zusammenarbeit mit WSB 
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Unsere Ziele im Fokus Direktvermarktung

� Erschließung neues Geschäftsfeld

� regionale Wertschöpfung

� behutsames Wachstum

� Systemintegration der Energiewende

� langfristige Zusammenarbeit
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Kontakt:
Frank Stanel
Abteilung Energiebeschaffung

Tel.: +49-351-860-4135
Fax: +49-351-860-4178
Frank_Stanel@drewag.de
http://www.drewag.de


